
 

 

 

 

 

 

Abschlussbericht für das Auslandssemester  

 

Fachbereich (h_da): Wirtschaft  

 

Studiengang (h_da): Betriebswirtschaftslehre 

 

Studienniveau:   Bachelor   Master  Diplom 

 

Gastland: Kanada 

 

Gasthochschule: Vancouver Island University  

 

Department Gasthochschule:  Business and Management  

 

Zeitraum (von/bis): September bis Dezember 2023 

 

Bewertung des Auslandsaufenthaltes insgesamt:  

 positiv   neutral    negativ  

 

 

Bitte ziehe ein kurzes Fazit des Aufenthalts (2-3 Sätze): 

Das Auslandssemester war eine wunderschöne Erfahrung, die ich jedem empfehlen 

kann. Ich konnte viel Neues lernen über die Sprache und Kultur. Die Menschen sind 

sehr freundlich und die Natur ist atemberaubend.  

 

 

 

1. Vorbereitung des Auslandsaufenthalts 

 

Wann hast du mit der Planung des Aufenthalts begonnen? 

Ein Jahr vor Beginn. 

 

 

 

Aus welchen Gründen hast du dich für die besuchte Gasthochschule entschieden?  

Aufgrund der Sprache und der angebotenen Kurse. 

 

 

 

Welche Krankenversicherung hattest du?  

Guard.me 



 

 

 

 

Welche Tipps würdest du Studierenden für die Vorbereitung/Bewerbung geben? 

Alle Fristen und benötigten Dokumente aufschreiben, um nichts zu verpassen. Am 

Anfang kann es etwas überfordernd sein, aber im Endeffekt ist es gar nicht so viel 

Aufwand und wenn man Fragen hat, sind alle hilfsbereit und helfen gerne. 

 

2. Anreise/ Ankunft/ Formalitäten 

 

Was ist bei der Einreise/Visumsbeschaffung zu beachten? 

Das eTA für Kanada kann innerhalb weniger Minuten online beantragt werden. Am 

besten druckt man sich das Letter of Acceptance für die Grenzkontrolle aus.  

 

 

 

Welche Tipps kannst du zum Thema Kontoeröffnung/Kreditkarte/Handy geben? 

Man braucht kein neues Konto in Kanada, sondern kann bei seiner deutschen Bank 

eine Kreditkarte für das Ausland beantragen. Man benötigt unbedingt eine Karte, mit 

der man bezahlen kann, da kaum mit Bargeld bezahlt wird. Einen Handyvertrag habe 

ich bei PhoneBox online abgeschlossen mit einer E-Sim, um meine deutsche Nummer 

zusätzlich zu behalten.  

 

 

Hast du ein Stipendium beantragt? Wenn ja, hast du Tipps? 

Ja, das PROMOS Stipendium. Am besten sollte man sich rechtzeitig informieren, 

welche Stipendien angeboten werden und sich die Fristen aufschreiben.  

 

 

 

3. Unterkunft 

 

Wo und wie hast du gewohnt? Wie hast du die Unterkunft gefunden? 

Ich habe in einer Gastfamilie gewohnt und habe diese über die Organisation „Canada 

Homestay Network“ gefunden.  

 

 

Mit welchen Kosten ist für die Unterkunft zu rechnen? 

Die Unterkunft mit 3 Malzeiten pro Tag hat ungefähr 4000€ für vier Monate gekostet. 

 

 

4. Studium / Information über die Gasthochschule 

 

Wurde eine Orientierungswoche/-tage angeboten? Bitte mache Angaben zur Dauer 

und zu den Inhalten.  



 

Es gab eine Orientierungswoche von vier Tagen. An den ersten beiden Tagen wurde 

uns der Campus, die Kurswahl und die Abläufe an der Universität vorgestellt. An den 

anderen beiden Tagen gab es Treffen mit den Fachbereichen, Essensstände und die 

Freizeitangebote der Universität wurden vorgestellt.  

 

Wie ist die Infrastruktur der Gasthochschule? 

Direkt an der Universität gibt es eine Bushaltestelle, an der viele verschiedene Linien 

halten. 

 

 

 

 

Bitte beschreibe die von dir belegten Kurse und bewerte den jeweiligen Kurs auf 

einer Skala von 1-10 (1 = sehr schlecht bis 10= sehr gut)  

 

Kurs 1: International Business (8) 

Man hat sehr viele interessante Ding gelernt und besonders internationale 

Zusammenhänge genauer betrachtet. Die einzigen Minuspunkte gibt es für den 

hohen Aufwand des Kurses. Wir haben jede Woche einen Test geschrieben, mussten 

im Unterricht eine Aufgabe lösen und zwei Forumsbeiträge schreiben. Zu diesen 

wöchentlichen Aufgaben kam noch eine Präsentation am Ende des Semesters.  

 

Kurs 2: Organizational Behavior (9) 

Der Kurs war sehr einfach und der Unterricht war abwechslungsreich gestaltet. Wir 

haben viele Gruppenarbeiten gemacht, Videos angesehen und Aufgaben bearbeitet. 

Die Zeit ging immer sehr schnell um und der Professor war auch sehr nett. Die Tests 

waren sehr einfach. 

 

 

Kurs 3: Corporate Finance (7) 

Der Professor war sehr nett und hatte viel Erfahrung. Er hat viel anhand von 

Praxisbeispielen erklärt und war sehr bemüht, dass wir alle den Stoff verstehen. Für 

mich persönlich waren die Themen nicht so interessant, aber dennoch war der Kurs 

sehr gut und die Klausur fair.  

 

 

 

Wann und wie konntest du dich für die Kurse anmelden?  

Am 17.05.2023, also 3 ½ Monate vorher. 

 

Wie werden Leistungsnachweise an der Gasthochschule erbracht (Mitarbeit, 

Klausuren, Hausarbeiten etc.)? 

Das war in jedem Kurs unterschiedlich. In manchen hatten wir Klausuren, in anderen 

wöchentlichen Tests oder Hausarbeiten und Präsentationen. 

 

Kannst/willst du dir Kurse für das Studium an der h_da anerkennen lassen? 



 

Ich kann und will mir die Kurse anrechnen lassen. 

 

Welche Leistungen/Angebote gibt es sonst noch an der Gasthochschule und welche 

hast du genutzt (z. B. Sports, Clubs, interkulturelle Aktivitäten, Student-Buddy, 

spezielle Events…)? 

Es gibt unzählige Events, Ausflüge und Sportangebote die angeboten werden. Ich war 

in einem Volleyball Team und habe das Fitnessstudio benutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Alltag, Freizeit und Finanzen 

 

Wie hat es mit der Sprache geklappt (auch beim Studium)? 

Die Sprache war für mich gar kein Problem. In den Kursen ist oft die Hälfte der Leute 

aus dem Ausland, also ist es auch kein Problem, wenn man mal etwas nicht versteht 

oder Hilfe braucht. Im Alltag sind alle Menschen sehr hilfsbereit und sprechen oft ohne 

Akzent, sind also sehr gut zu verstehen. 

 

 

Wie war das Uni- und Sozialleben (Alltag & Freizeit)? 

An der Uni gab es sehr viele Möglichkeiten neue Leute kennenzulernen und es 

werden viele Aktivitäten angeboten. Obwohl man viel für die Uni während des 

Semesters erledigen muss, hat man noch genug Freizeit. Es ist sehr einfach neue 

Leute kennenzulernen in den Sportangeboten, den Ausflügen oder auf dem Campus. 

 

 

Sonstige Tipps und Hinweise (z.B. zur Stadt, zum Land, Kontakt mit der Heimat, 

Transport, etc.) 

Viele Austauschschüler haben sich für die Zeit dort ein Auto gekauft, da man ohne Auto 

kaum etwas erreichen kann. Zur Universität kommt man gut ohne Auto, aber um an 

die Seen, die nächste Stadt oder in die Berge zu kommen benötigt man dringen ein 

Auto. Man kann sich aber auch für ein paar Tage eins mieten oder über die Angebote 

der Uni vieles sehen. 

 

Wie hast du den Aufenthalt finanziert? Welches Budget pro Monat würdest du 

anderen Studierenden empfehlen einzuplanen? 

Meine Eltern haben mir vieles bezahlt und zusätzlich habe noch das PROMOS 

Stipendium bekommen. Neben Geld für die Unterkunft und Essen, sollte man pro 

Monat mind. noch 500€ einplanen, um die Gegend zu erkunden.  

 



 

 

6. Fazit  

 

Was war die positivste, was die negativste Erfahrung? 

Positivste: Die Professoren sind sehr bemüht und wollen, dass man gute Noten 

schreibt. Die Natur ist wunderschön und die Menschen sind sehr freundlich. 

Negativste: Es ist sehr schwer ohne Auto die Insel zu sehen und das Essen ist sehr 

teuer bzw. hat mir nicht gut geschmeckt. 

 

Kannst du den Aufenthalt weiterempfehlen? 

Ja, die Universität ist gut und die Natur ist wunderschön. Man muss sich aber bewusst 

sein, dass man auf einer Insel ist, auf die man zwei Stunden mit der Fähre fahren muss 

von Vancouver. Es ist eine unvergessliche Zeit und ich habe von niemandem gehört, 

der die Zeit dort bereut hat. 

 

 

 

 

 

 

7. Platz für Fotos 

 

Hier kannst du Fotos des Auslandsaufenthalts einfügen:  

 

 

 

 

 

 

 


